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TEAMS

Herren Gruppe A Herren Gruppe B

Rolf

Schmid

Chris

Kormann

Sven

Rubin

Thomas

Gafner

Alex

Bodmer

Othmar

Fritschi

Thomas

Wälti

Ueli

Häusler

Ruedi

Oehrli

Res

Oehrli

Peter

Lauper

Markus

Bürgin

Christian

Haldimann

Beat

Matti

Beat

Anneler

Peter

Termignone

Herren Gruppe C Herren Gruppe D

Reinold

Hauswirth

Markus

Tschanz

Walter

Lehmann

Beat

Michel

Jörg

Müller

Bernhard

Gyr

Bruno

Amacher

Pascal

Troxler

Bruno

Baumer

Martin

Siegenthaler

Mike

Zandt

Werner

Zysset

Eric

Reichenbach

Kurt

Iseli

Thomas

Schneiter

Roger

Liebminger

Damen Gruppe A Damen Gruppe B

Sitanan

Zaller

Jacqueline

Gimmel

Kathrin

Mühlemann

Margrit

Duber

Rita

Hobi

Edith

Hollenstein

Larissa

Rubin

Bernadet

Gafner

Renate

Mayor

Esther

Gamper

Simone

Kunz

Caroline

Lehmann

Erika

Hauswirth

Simone

Iseli

Christine

Tschanz

Barbara

Paroni

GSTAAD 1 JUNGFRAU 2 UZWIL JUNGFRAU 1

GSTAAD-UZWIL THUN GSTAAD 2 GSTAAD 3

GSTAAD 4 JUNGFRAU 3 UZWIL 1 JUNGFRAU 4

GSTAAD 2 THUN 1 GSTAAD 3 THUN 2

DRAGONS JUNGFRAU 1 UZWIL 2 JUNGFRAU 2

GSTAAD 5 THUN 3 GSTAAD 1 JUNGFRAU 5



 

Titelverteidiger: 

 
 Herren: Bowls Club Jungfrau Damen: Bowls Club Thun 

 Walter Lehmann / Aschi Lehmann Simone Kunz / Sitanan Zaller 

Organisation 
 

OK Bowls Club Gstaad: 

Simone Iseli (Präsidentin), Christian Haldimann (Infrastrukturen), Beat Matti (Technik), Bruno Baumer (Finanzen), Kurt 

Iseli (Spielleitung, Medien). 
 

Schiedsrichter Swiss+Bowls: 

Beat Matti (BC Gstaad, Chief-Umpire), Tom Schneiter (BC Thun), Thomas Wälti (BC Jungfrau), Rolf Schmid (BC Dragons). 

Die Entscheide durch die Schiedsrichter resp. den Chief-Umpire (Stichentscheid) sind abschliessend und nicht 

anfechtbar. Es gelten ausschliesslich die Regeln von Swiss+Bowls für diesen Wettkampf. 

Die Spieler messen und markieren selber. Messgeräte und Markierungsmittel stehen zur Verfügung. 
 

Corona-Massnahmen Curlinghalle: 

Es gelten die allgemein gültigen Corona-Massnahmen des Bundes und von Swiss+Bowls. 

 Abstand halten (mindestens 1.50m) und Körperkontakte zu fremden wie zu eigenen Spielern/-innen vermeiden. 

 Hygiene (regelmässiges Händewaschen, mit Desinfektions-Mittel vor und nach jedem Spiel). 

 Sicherstellen der Tracing-Möglichkeit: Alle nicht registrierten Spieler/-innen tragen sich bei Betreten und Verlassen 

der Halle in eine Liste ein. 
 

„Haus-Ordnung“ und Resultatanzeige/-aufzeichnung in der Curlinghalle: 

 Zwei Eingänge: Bei Spielleiterbüro für Spieler/-innen, Coaches, Schiedsrichter, Offizielle und seitlich bei 

Zufahrtsrampe für Zuschauer. 

 Spieler-Zone (Seite Scoreboards): Garderoben/Toiletten nur für Spieler. Tische hinter jeder Bahn für Score-

Karten/Schreiber, Hygiene-Material, Wertsachen, Smartphones (auf lautlos gestellt!), Handtaschen, 

Getränkeflaschen (keine Kleider, Bowls/-Taschen etc.) – nach jedem Spiel alles persönliche Material wegräumen! 

 Zuschauer-Zone: Es sind die offiziellen Toiletten des Sportzentrums im Zwischengeschoss zu benutzen. 

 Betreten des Spielfelds ist nur den im Einsatz stehenden Spielern/-innen, Schiedsrichtern und Coaches gestattet. 

 Score-Boards: Die Resultate werden laufend nachgeführt, gezeigt wird das jeweils letzte abgeschlossene End. Das 

Endresultat wird stehen gelassen. Satzgewinne und unentschiedene Sätze werden mittels Klammern bei den 

entsprechenden Teams markiert. Für die Tie-Breaks werden alle Ziffern auf 0 gestellt und belassen, es werden nur 

die gewonnen Ends mittels Klammern beim jeweiligen Team markiert. 

 Score-Karten: Eine Score-Karte je Spiel, von beiden Skips signiert, wird dem Spielleiter unverzüglich abgegeben. 


